
Liebe Nachbarn, 
mit der Sommerausgabe des Brückenboten berichten wir  
Ihnen wieder Aktuelles aus dem Wohngebiet. Wir stellen  
Ihnen das neue Team der Sozialen Stadt vor und informieren  
Sie über die Ergebnisse des Ideen- und Beteiligungswork-
shops zur weiteren Entwicklung Ihres Wohngebiets.

Gern können Sie uns auch weiterhin Ihre Ideen und Wün-
sche für das Leben im Wohngebiet mitteilen. Nutzen Sie  
dafür bitte den Vordruck auf der Rückseite oder besu-
chen Sie uns im Bürgerzentrum. Wir freuen uns auf Ihre  
Vorschläge und wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.
Ihr Team der Sozialen Stadt

Das Team der Sozialen Stadt ist 
gewachsen 

Unser Team der Sozialen Stadt hat sich neu aufgestellt. 
Kerstin Schmiedeknecht, Stefanie Bombach, Anja Theurich 
und Anna Erdmann sind im Auftrag der Gemeinde tätig und 
koordinieren das Städtebauförderprogramm Soziale Stadt. 
Als neue Quartiersmanagerin hat Frau Bombach zudem 
die Leitung des Bürgerzentrums übernommen.  Gemein-
sam mit Ihnen wollen wir den Wohn- und Bildungsstandort 
weiter gestalten und Ideen und Projekte für eine lebendige 
Nachbarschaft entwickeln. 

Ideen- und Beteiligungs-  
workshop 

Bereits im Mai diesen Jahres fand der Ideen- und Betei-
ligungsworkshop zur Fortschreibung des Integrierten  
Entwicklungskonzepts (IEK) statt, zu dem die Bewohner-
schaft und Akteure des Wohngebiets Brückenstraße/ 
Friedrich-Engels-Ring eingeladen waren. Das IEK dient der 
Gemeinde als Strategiepapier für die künftige Entwicklung 
des Wohngebiets und ist Grundlage für die Beantragung 
weiterer Fördermittel aus dem Programm Soziale Stadt. 
Gemeinsam wurden für die Themenbereiche „Wohnen 
und Wohnumfeld“, „Bildung und soziale Infrastruktur“,  
„Wirtschaft und Gesundheit“ und „Bürgerzentrum und  

soziale Teilhabe“ Vorschläge zur Weiterentwicklung des 
Quartiers erarbeitet. Im Anschluss daran waren die Teil-
nehmer aufgefordert, die verschiedenen Vorschläge zu 
bewerten. Als besonders wichtig wurden beispielsweise  
die Einrichtung eines Begegnungstreffs, ein besseres   
Wegekonzept mit entsprechendem Leitsystem und Beschil-
derung der sozialen Einrichtungen und die Gestaltung des 
zukünftigen Quartiersplatzes eingestuft. Diese und weitere  
Vorschläge werden jetzt in das IEK mit aufgenommen. 

Die vollständige Dokumentation mit allen Ergebnissen der 
Veranstaltung können Sie auf der Homepage der Sozialen 
Stadt unter www.zukunft-bruecke.de herunterladen oder 
im Bürgerzentrum einsehen.

Neue Angebote im  
Bürgerzentrum 

Seit Juni veranstaltet das Bürgerzentrum das Themen-
frühstück, bei dem sich interessierte Bewohnerinnen und  
Bewohner durch Fachleute über unterschiedliche Sachver-
halte informieren lassen können. Neben gesundheitlichen 
Themen stehen auch Vorträge zum Verbraucherschutz, 
zu Erbrecht oder zu allgemeinen sozialen Fragen auf der 
Tagesordnung. Das Frühstück findet einmal monatlich im 
Bürgerzentrum statt, die jeweiligen Themen können Sie 
dem Monatsprogramm entnehmen. Das nächste Früh-
stück (12. September um 9.00 Uhr) widmet sich dem Thema  
„Abstellen des analogen Fernseh- und Radioempfangs ab 
November diesen Jahres“. 

Jeden zweiten Donnerstag im Monat, jeweils um 15 Uhr,  
gesellt sich der evangelische Gemeindepfarrer Dr. Jens 
Mruczek zu uns und lädt Sie ein zum Kaffee mit dem Pfaffe. 
Hier können Sie über Gott und die Welt reden, ein offenes 
Ohr finden und Neues über Aktivitäten der Kirche erfahren. 

Seit diesem Sommer arbeitet das Bürgerzentrum mit der 
Mediatorin Dagmar Ortlieb zusammen. Sie hilft Nach-
barn, Familien oder Kollegen bei der Streitschlichtung und 
Konfliktbewältigung. Die Mediation vermittelt zwischen 
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Fördermittel 
Gefördert aus den Mitteln der Städtebauförderung der Bundesrepublik Deutschland, des Landes Brandenburg und der Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin 
im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative „Soziale Stadt – Investitionen im Quartier“ für das Gebiet Brückenstraße/Friedrich-Engels-Ring.

Die Umweltdetektive aus der Kita Rappelkiste

den Streitparteien und sorgt für einen wertschätzenden  
Umgang miteinander, der auf eine selbstbestimmte und  
außergerichtliche Konfliktlösung abzielt. Sie kommen mit  
Ihrem Gegenüber wieder ins Gespräch, können sich in die  
Situation des Anderen hineinversetzen und finden gemein-
sam zu einer zufriedenstellenden Lösung. Wenn Sie sich für  
das Angebot interessieren, informieren wir Sie im Bürger-
zentrum und stellen den Kontakt zu Frau Ortlieb her.

Drei Jahre Umweltdetektive 
Auch in diesem Jahr sind die Umweltdetektive im  
Wohngebiet unterwegs. Nachdem im Juni die großen 
Detektive aus der Kita Rappelkiste feierlich in die Schule 
verabschiedet wurden, werden die leuchtenden Detektiv-
westen nun an die nächste Generation weitergegeben. 
Gemeinsam werden die Kinder achtlos weggeworfenem 
Müll und Plastik im Wohngebiet zu Leibe rücken und die 
Nachbarschaft zu verantwortungsvollem Umgang mit der 
Umwelt aufrufen. Helfen Sie den Umweltdetektiven, der 
Natur zu helfen: Verzichten Sie auf überflüssige Kunststoff-
verpackungen oder To-Go-Materialien und nutzen Sie die  
Abfallbehälter für die Müllentsorgung. 
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Teilen Sie uns Ihre Sorgen und Ideen für das Wohngebiet 
Brückenstraße / Friedrich-Engels-Ring mit oder berichten 
Sie auch von Ihren positiven Erfahrungen und Erlebnis-
sen im Quartier. 

Wir möchten von Ihnen wissen: Wo drückt der Schuh? Was nervt total? Was fehlt? Wie geht es  
noch besser? Was sind Ihre Wünsche und Vorstellungen für ein gemeinschaftliches Miteinan-
der in der Nachbarschaft? 

Wünsche für das Wohngebiet 

Gern können Sie im Bürgerzentrum vorbei kommen oder uns 
Ihre Anregungen auf diesem Abschnitt schriftlich zukommen 
lassen. Einfach ausfüllen, ausschneiden und in den Briefkas-
ten des Bürgerzentrums, Brückenstraße 93, einwerfen.



Kontakt 
Bürgerzentrum Brücke
Brückenstraße 93
15562 Rüdersdorf b. Berlin  
Quartiersmanagerin Stefanie Bombach
Tel.: 033638-897171  
buergerzentrum@gemeinde-ruedersdorf.info


